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Schnelle Augen
4

	Schnelle	Augen	 Beispiel	4	
	

	

	

Unter	dem	Beifall	der	Zuschauer	liefen	wir	ein.	

(…)	Ich	kniff	die	Augen	zusammen	und	suchte	

die	Seitenlinie	ab.	Es	konnte	mir	eigentlich	

egal	sein,	wer	an	der	Seitenlinie	stand.	Viel	

wichtiger	war,	dass	ich	nicht	dort	stehen	

musste.	Nein,	ich	war	auf	dem	Platz	in	der	

Anfangself.	Bregerthal	sollte	nur	kommen.		

Meine	Mitspieler	dachten	wohl	ähnlich,	denn	

wir	legten	los	wie	die	Feuerwehr.	Das	waren	

wir	uns	schuldig,	wir	mussten	ja	zeigen,	wer	

Herr	im	Haus	war.	Leider	gingen	wir	bei	

unseren	Bemühungen	ziemlich	überhastet	ans	

Werk.	Michi	hatte	schon	zweimal	im	Abseits	

gestanden.	Viktor	nahm	dem	eigenen	Mann	

den	Ball	vom	Fuss,	um	sich	dann	damit	

festzudribbeln.	Und	ich	machte	es	auch	nicht	

besser.	Völlig	frei	stehend	hämmerte	ich	einen	

Ball	tausend	Meter	über	das	Tor.	
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Ich	
  folge	
  dem	
  Weg,	
  und	
  Innocent	
  stolpert	
  hinter	
  

mir	
  her.	
  »Was	
  haben	
  sie	
  gesagt,	
  Teo?	
  Wer	
  ist	
  

eine	
  Hexe?«	
  Innocent	
  hasst	
  Geschichten	
  über	
  

Hexen	
  und	
  Kannibalen.	
  »Wo	
  gehen	
  wir	
  hin,	
  Teo?	
  

Ich	
  will	
  die	
  Hexe	
  nicht	
  sehen,	
  Teo.«	
  »Sie	
  haben	
  

doch	
  nur	
  Spaß	
  gemacht.	
  Die	
  wollten	
  sich	
  

aufspielen.	
  Hör	
  nicht	
  auf	
  sie.«	
  »Mai	
  Maria	
  ist	
  

eine	
  böse	
  Frau.	
  Haben	
  sie	
  gesagt.	
  Ich	
  will	
  sie	
  

nicht	
  sehen.	
  Innocent	
  bleibt	
  hier.«	
  Er	
  geht	
  nicht	
  

weiter.	
  »Hör	
  zu,	
  Innocent,	
  wir	
  haben	
  nicht	
  

genug	
  Geld,	
  um	
  uns	
  ein	
  Taxi	
  zu	
  nehmen,	
  und	
  

unser	
  LKW-­‐Fahrer	
  ist	
  ohne	
  uns	
  weitergefahren.	
  

Weißt	
  du	
  noch,	
  was	
  Captain	
  Washington	
  gesagt	
  

hat?	
  Wir	
  müssen	
  Mai	
  Maria	
  finden.«	
  	
  

»Aber	
  sie	
  ist	
  eine	
  Hexe!	
  Ich	
  will	
  sie	
  nicht	
  finden«,	
  

entgegnet	
  er	
  wütend.	
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1. Teil
So ein Tag, so wunderschön...

- Teil 4
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Klarheit schaffen
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Klarheit	schaffen	
	
Bei	diesem	Text	sind	die	Abstände	verloren	gegangen.	Wichtige	Textstellen	
werden	mit	einem	grossen	Buchstaben	gezeigt:	Satzanfang	und	Nomen.	
	
Die	Gross-	und	Kleinbuchstaben	helfen	beim	Lesen!	
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- Teil 4

08_16 Lesetrainings L  |  www.bewegte-geschichten.ch  |  S. 2/3  



Schlangenblick
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3. Teil
So ein Tag, so wunderschön...

- Teil 4
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